
N iedr igenerg iehäuser

Oko-Bau geht in Serie
Systemhäuser mit Oko-Touch: Ein neues Angebot der Firma Weberhaus zeigt, daß
auch Fertighäuser im Niedrigenergiestandard möglich sind. Neben einem guten
wärmedämmstandard setzt der Anbieter dabei auch - serienmäßig - auf die ver-
wendung umweltfreundlicher und wohngesunder Baustoffe, die aktive und passive
Nutzung der sonnenenergie, den Einsatz energiesparender Heiztechnik sowie auf
Regenwassernutzung a ls  Bestandte i le  umwel tschonenden Bauens.

, ,Ovolut ion"  heißt  e in Forschungsprojekt ,
das  n i ch t s  ande res  a l s  das , ,e rs te  se r i en -
mäßige Nul lheizenergiehaus in Fer t ig-
bauweise"  zum Zie l  hat .  Hlnter  dem For-
scht tnssnroickt  das vom Bundesmini -
sterium f ür Bildung, Wissenschaft, For-
schung und Technologie (BMBF) getör-
der t  wurde,  s tehen der  Fer t ighausanble-
ter  WeberHaus,  d ie Heizungsf l rma Bu-
derus Heiztechnik, der Dämmstoffher-
ste l ler  G+H ISOVER, der  Holzwerkstof f -
Produzent  Kunz sowie der  Glasherste l ler
VEGLA. Wissenschaf t l ich konzip ier t  wur-
de das Projekt vom Fraunhofer-lnstitut
f ür Bauphysik (lBP),

lm  bad l schen  Durbach -Ebe rswe le r
wurden  nun  e in  Doppe lhaus  sow ie  e in
E ln fam l l i enhaus  o f f i z i e l l  e i ngewe ih t .  D ie -
se in  d ie Praxis  umgesetzten Konzepte
e ine r  , ,Bauwe lse  des  21 .  Jah rhunde r t s "
ste l len dre i  verschiedene Hausvar ianten
mi t  un te rsch ied l i chen  N ied r rgene rg ie -
standards dar .  Die Entwürfe dazu l ie fer te
der  bekannte Fre iburger  Solararchi tekt
Ro l f  D i sch .
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bisher igen WeberHaus-Standard (mi t  e i -
nem He izwärmebedar f von
53 kWh/m2a) err ichtet  wurde,  erh ie l t  d ie
andere Häl f te  e ine verstärkte Wärme-
dämmung .  Dami t  e r re i ch t  de r  neue
. ,Ovo lu t i on " -S tanda rd ,  e inen  rechne r i -
schen  He lzwärmebedar f  von  e twa
30 kWh/m2a.  Das Nonplusul t ra s te l l t  a l -
l e rd ings  das , ,Ovo lu t i onP lus " -E in fam i l i -
enhaus  da r .  D ie  Wärmedämmung  d ieses
Hauses wurde gegenüber dem , ,Ovolut i -
on"-Standard nochmals verstärkt ,  so daß
e in  m in ima le r  He i zwärmebedar f  von
1B kWh/m2a erre icht  wl rd.  Dieser  sol l
überwiegend mi t  Sonnenenergie gedeckt
werden.  Dazu ver fügt  das Haus über e i -
ne thermische Solaranlage mi t  40 m2
Kol lektor f läche und e inen 20 m3 Lang-
z p i t r r i ä r m p c n c i e  h e r

Die bezopenen Härrser werden schon
seit  Winter vom /SB meßtechnisch be-
treut.  Insgesamt wurden 300 Meßsenso-
ren instal l iert ,  um al le wrcht igen Werte
wie Wetterdaten, Einzelraumtemperatu-
ren sowie die Energieströme der Wärme-
versorprnp rrnd der Flektroverbraucher
aufnehmen zu können. Die Messungen
sol len sich über zwei Jahre erstrecken.
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Solartechnik und ökologie
Al le dre i  Häuser s ind in  Holzbauweise er-
r ichtet  und mi t  jeder  Menge Solar technik
ausgerüstet  (Tab.  1) .  Dabel  kommen so-
wohl  thermische Solaranlagen a ls  auch
Photovol ta ikanlagen zum Einsatz.

E ine  i n te l l i gen te  Haus techn i k rege lung
sorgt  fur  wei tere Einsparungen an kon-
vent lonel ler  Energie:  Wird in  den , ,Ovolu-
t ion"-Häusern beispie lsweise e in Fenster
geöf fnet ,  schal ten s lch Heizkörper  und
Wohnungslüf tung in d iesem Raum auto-
mat isch ab.

Den ökologischen Anspruch befr ledi -
gen wol len d ie Projektbete i l ig ten auch
mit  der  Verwendung der  neuen formalde-
hydfre ien Holzwerkstof fp lat ten, ,L i fe"  der
Fuma Kunz aus Gschwend,  d ie für  den
d l f fus lonsof fenen Außenwandauf  bau ver-
wendet  werden.  Die Holzplat ten s ind zu
97 7"  aus heimischem Nadelholz herse-
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Gas-Umlaufwasserheizer 1 1 kW

Sonnenkollektoren 4 mz
bivalenter Speicher 380 |
Photovoltaikanlage I kwp

Fensterlüftung

Abb. 1: Niedrigenergie-Ferttghäuser von
tionPIus" (von l inks nach rechts)

N ied r igenergiestandard fü r  Fert ighäuser ste l l t .  A ls  Bindemit te l  zwischen den e in-
ze lnen  Ho lzspänen  d ien t  Po l yu re than .
Daneben werden gesundhei t l ich unbe-
denk l i che  Ma te r i a l i en  w ie  Ho l zwo l l e -
le ichtbauplat ten,  Gipskar tonplat ten,  ze-
men tgebundene r  Es t r i ch  und  m ine ra l i -
scher  Putz e ingesetzt .  Ebenfa l ls  neu is t
der von der Firma Grünzweig & Hart-
mann weiterentwickelte Mineraldämm-
stof f  K l  40,  der  ebenso den Ansprüchen
an e lnen Oko-Baustof f  genügen sol l .

E ine wei tere Neuhei t  s te l l t  d ie Spezia l -
ve rg lasung  CL IMAPLAUS de r  F i rma
VEGLA dar .  Diese neu entwickel te Gene-
rat ion von lso l ierg läsern hat  e inen k-Wert
von 0,7 \NlmzK bei  e iner  Durchlässigkei t
(g-Wert )  von 60 %. Damit  erre ichen d ie
Gläser  e ine hohe Dämmeigenschaf t  bei
g le ichzei t ig  hoher Transparenz.

,,Bauen mit System"
WeberHaus bietet sein Hausprogramm
,,Ovolut ion"  in  f lex lb ler  Systembauweise
an.  Ausgehend von v ier  verschiedenen
Basis-Häusern -  dre Palet te re icht  von
50  m2  b i s  150  m2-E inhe i t en  -  können
wei tere Anbauelemente ergänzt  werden.

Basishäuser und Anbauelemente ste l -
l en  Modu le  da r ,  d i e  s i ch  w iede rum zu
Doppel-  oder  Reihenhäusern verb lnden
lassen.  Am Ende der  Kombinat ionsmög-
l ichkei ten steht  dann d le Oko-Wohnanla-
ge bzw. d ie Solars iedlung.

Joachim Berner

Ultrfr*lliQd ii g€neryiolrats
_0volutiöni: :

Gas'Brennwertkessel  I  I  kW

Sonnenkollektoren 1 2 m2
Kombispeicher 800 I

Photovol ta ikanlage I  kwp

Be- und Entlüftung
rnit Wärmerückgewinnung

Nullhoiieneioiohäuä ,
,,,' "ÖvülutionF!ü$1li.., j
Sonnenkol lektoren 40 m2
Langzei tspeicher 20.000 |

Kombispeicher 800 I
Kombispeicher

rnit 140 I Brauchwasserteil
Photovoltalkanlage 3,3 kwp

Be- und Entlüftung
mit Wärmerückgewinnung

Tab. 1 :  Energiesysteme der,Ovolutton"-Fert ighäuser

WeberHaus - , ,Standard", , ,Övotution" und ,,Övolu-
Foto: WeberHaus
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